
Junge Facharbeiter im VEB Automobilwerk Sachsen­
ring diskutieren über ihren Beitrag zur Lösung der 
Ökonomischen Hauptaufgabe

Lage, das Neue schneller zu erkennen 
und verallgemeinern zu helfen. Die Mit­
glieder der Arbeitsgruppe gaben aber 
auch den Parteileitungen wertvolle Hin­
weise für die Verbesserung ihrer poli­
tischen Führungstätigkeit und deckten 
ohne Ansehen der Person Mängel und 
Schwächen auf.

Insgesamt führte der Einsatz einer sol­
chen qualifizierten Arbeitsgruppe zu

einem Aufschwung in der 
Durchsetzung der sozialisti­
schen Rekonstruktion — 
der entscheidenden Kampf­
aufgabe der Parteiorgani­
sation — in solch wichtigen 
Betrieben unserer Stadt 
wie Sachsenring, Zwickauer 
Maschinenfabrik, RAW 
„7. Oktober“ u. a. In einer 
solchen Form bereiten wir 
auch die Ende des Monats 
stattfindende Kreisleitungs­
sitzung, die sich^ mit dem 
gegenwärtigen Stand der 
Auswertung der 5. Bezirks­
delegiertenkonferenz und 
der Einschätzung der mas­
senpolitischen Arbeit durch 
die Massenorganisationen 
und den Staatsapparat be­
schäftigt, vor. Die Durch­
setzung dieses neuen Ar­
beitstils hat uns geholfen, 
eine Reihe ökonomischer 
Erfolge in unserer Stadt zu 
erzielen, wofür wir im 
I. und II. Quartal dieses 

Jahres die Wanderfahne des Bezirkes für 
Stadtkreise erhielten. Unser Bestreben 
geht dahin, die Systematik in unserer 
Führungs- und Leitungstätigkeit und die 
kollektive Arbeit weiter zu verbessern, 
und wir werden über die dabei ge­
sammelte Erfahrung wieder berichten.
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Mitarbeiter 'der Kreisleitung Zwickau/Stadt

Bürositzungen im Betrieb
Der größte Betrieb im Kreis Sonders­

hausen ist unser Kaliwerk „Glückauf“. 
Deshalb schenkt die Kreisleitung unse­
rem Werk besondere Aufmerksamkeit. 
Um eine sehr enge Verbindung zwischen 
Kreisleitung und Werk herzustellen, 
wurde von seiten des Büros der Kreis­
leitung der Sekretär für Wirtschafts­
politik als Mitglied der Leitung der 
Parteiorganisation delegiert.

Der V. Parteitag stellt der Kaliindu­

strie große Aufgaben. Zur Lösung der 
gestellten Aufgaben erhalten wir von 
unserer Regierung erhebliche Invest­
mittel, die uns in die Lage versetzen, 
die Produktion im Rahmen des Sieben. 
jahrplanes auf 164 Prozent zu steigern.

Es entstand für die Betriebspartei­
organisation die Aufgabe, die politische 
Massenarbeit so zu entwickeln, daß auch 
das letzte Belegschaftsmitglied ge­
nauestem über die durchzuführenden
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